
 



 



 
Kontraindikationen OxyGeneo® 
 
Kunden in folgenden Zuständen dürfen nicht behandelt werden: 
 
• Aktueller, früherer Hautkrebs oder prämaligne Muttermale. 
• Schwangerschaft 
• Alle Zustände im Behandlungsgebiet, wie Schmerzen, Ekzem, Juckreiz, empfindliche Haut, 
Schwellungen oder verletzte Haut, aktive Akne, Rosazea, Dermatitis, Psoriasis oder aktiver Herpes 
simplex(lokal aussparen). 
• Vermeiden Sie die Behandlung von akuter Akne. Bei Kunden mit Neigung zu Akne kann diese 
kurzfristig etwas stärker auftreten. 
• Intensives Sonnenbad (3-4 Tage vor der Behandlung) 
• Isotretinoinpräparate(oder andere Akne Medikamente) 
• Kurz nach Schälkuren mit Fruchtsäuren (3-4 Wochen warten) 
• Gefässprobleme wie: Teleangiektasie (lokal aussparen) 
• Einige schwere Begleiterkrankungen wie: Nervenerkrankung, Herzprobleme und Krebs. 
Konsultieren Sie in solchen Fällen einen Arzt. 
• Bekannte Allergien gegen Kosmetika und andere Produkte 
 

 

 

 



Vorsichtsmassnahmen OxyGeneo® 
 
Bitte widmen Sie folgenden Fällen besondere Aufmerksamkeit: 
 
• Jegliche chirurgische, invasive, ablativeEingriffe in die zu behandelnde Hautpartie, die 
innerhalb der letzten drei Monate vor der Behandlung stattgefunden haben oder noch nicht 
vollständig abgeheilt sind. 

• Facelifting, Lidkorrektur, Hautverjüngung, chemisches Tiefenpeeling oder Tiefenabrasion, 
welche innerhalb der letzten drei Monate vor der Behandlung auf der zu behandelnden Hautpartie 
durchgeführt wurde oder noch nicht vollständig abgeheilt ist. 

• Nach Filler-, Kollagen-, Fettinjektionen oder ein anderes in die behandelnde Fläche injiziertes 
Biomaterial darf erst nach zwei Wochen mit Oxygeneo+ behandelt werden, oder lokal aussparen. 

• Eine Behandlung mit OxyGeneo+ darf frühestens 3 Wochen nach einer 
Botoxbehandlungstarten, Areal wenn möglich aussparen. 
 

 

 

 

 

 

 



Kontraindikationen TriPollar® 
 
Kunden in folgenden Zuständen dürfen nicht behandelt werden: 
 
• Schwangerschaft 

• Personen mit einem Herzschrittmacher, Herzbeschwerden oder elektrisch implantierten Geräten. 

• Metallimplantate unter oder in der Nähe der zu behandelnden Hautfläche. 

• Krebserkrankung, insbesondere Hautkrebs oder Vorhandensein prämaligner Muttermale. 

• Verlangsamter Stoffwechsel aufgrund von Immunerkrankungen wie AIDS oder HIV, oder Verwendung von 
immunsupprimierender Arzneimitteln. 

• schwere Erkrankungen wie z.B. Herzprobleme. 

• Kunden mit Erkrankungen im zu behandelnden Hautareal welche durch Wärme ausgelöst werden, wie z.B. 
Herpes Simplex (Areal aussparen).  

• Alle Zustände im Behandlungsgebiet wie Schmerzen, Psoriasis, Ekzemen 

• Intensives Sonnenbad 2-3 Tage vor der Behandlung 

• Jegliche chirurgische, invasive, exfolierende Eingriffe auf der zu behandelnden Fläche vor vollständiger 
Heilung. 

• Unterspritzungen, wenn möglich aussparen 
 

 

 

 

 



Vorsichtsmassnahmen TriPollar® 
 
Bitte widmen Sie folgenden Fällen besondere Aufmerksamkeit: 
 
• Kunden, welcheMedikamente, pflanzlicheZubereitungen(Johanniskraut), 
NahrungsergänzungsmitteloderVitamineeinnehmen, die 
HautschädigungenverursachenkönnenwieIsotretinoin (Roaccutan) 

• Kunden, welche allergisch auf Glycerin reagieren. 

• Kunden, welche infolge medizinischer Gründe eine beeinträchtigte Hautheilung aufweisen. 

• Führen Sie die Behandlung nicht auf Liftingfäden(aus Gold oder Kunststoff), 
Fetttransplantaten oder Silikonimplantaten durch. 

• ACHTUNG: Bei Unsicherheit über mögliche Nebenwirkungen sind die Kunden verpflichtet, 
ihren Arzt zu konsultieren und eine entsprechende Genehmigung für die Behandlung 
vorzuweisen. 
 

 

 

 

 

 



Kontraindikationen Ultraschall 
 
Kunden in folgenden Zuständen dürfen nicht behandelt werden: 
 
• Schwangerschaft 
• Personen mit einem Herzschrittmacher oder anderen elektrischen implantierten Geräten. 
• Metallimplantate unter oder in der Nähe der zu behandelnden Hautfläche. 
• Krebserkrankung, insbesondere Hautkrebs oder Vorhandensein prämaligner Muttermale. 
• Verlangsamter Stoffwechsel aufgrund von Immunerkrankungen wie AIDS oder HIV, oder 
Verwendung von immunsupprimierender Arzneimitteln. 
• schwere Erkrankungen wie z.B. Herzprobleme. 
• Kunden mit Erkrankungen im zu behandelnden Hautareal welche durch Wärme ausgelöst 
werden, wie z.B. Herpes Simplex (Areal aussparen).  
• Alle Zustände im Behandlungsgebiet wie Schmerzen, Psoriasis, Ekzemen 
• Jegliche chirurgische, invasive, exfolierende Eingriffe auf der zu behandelnden Fläche vor 
vollständiger Heilung. 
 

 

 

 

 



Vorsichtsmassnahmen Ultraschall 
 
Bitte widmen Sie folgenden Fällen besondere Aufmerksamkeit: 
 
• Kunden, welcheMedikamente, pflanzlicheZubereitungen(Johanniskraut), 
NahrungsergänzungsmitteloderVitamineeinnehmen, die 
HautschädigungenverursachenkönnenwieIsotretinoin (Roaccutan) 

• Kunden, welche infolge medizinischer Gründe eine beeinträchtigte Hautheilung aufweisen. 

• Führen Sie die Behandlung nicht auf Liftingfäden(aus Gold oder Kunststoff), 
Fetttransplantaten oder Silikonimplantaten durch. 

• ACHTUNG: Bei Unsicherheit über mögliche Nebenwirkungen sind die Kunden verpflichtet, 
ihren Arzt zu konsultieren und eine entsprechende Genehmigung für die Behandlung 
vorzuweisen. 
 


